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Im Auftrag des amerikanischen Kongresses hatten
vor einiger Zeit zwei Senatoren die Sicherheits-
massnahmen in amerikanischen Atomwaffendepots

in Europa zu überprüfen. Im Bericht der

Inspektoren ans Parlament hiess es u. a.:

BOMBENSICHER

von Hans Moser
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man halte einige der Lager im Falle von
Terroranschlägen für gefährdet,

4

in einem Lager mussten Nuklearsprengköpfe
sogar über eine öffentliche Strasse zum
Luftwaffenstützpunkt gebracht werden,



Atomwaffen würden z. T. unmittelbar neben
Bürogebäuden aufbewahrt,

im Laufe eines einzigen Jahres hätten
213 Angehörige der Wachmannschaften abgelöst
werden müssen, davon 83 wegen Drogen-
missbrauches,

ferner sei verschiedenenorts die Tarnung der
Depots mangelhaft...

und die Atomsprengköpfe (rund 7000
insgesamt werden gelagert) seien teilweise nur
unzureichend geschützt.
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